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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener, 

das große Bergfest 2013 ist nun schon wieder Geschichte und ich 
freue mich, dass es ein wirklich gelungenes, erlebnisreiches und 
harmonisches Bergfestwochenende war.

Am Freitag startete das Fest pünktlich bei wunderschönem Som-
merwetter mit den Jagdhornbläsern und einem schmackhaften 
Freibier. Unsere Turmfräuleins mit dem Zwerg, Schnitzer und 
Klöpplerin, Bergleute und auch unsere Feuerwehr rundeten das 
Bild zum Empfang der Gäste ab. Im Bürger- und Berggasthaus 
folgte ein Dankeschön des Stadtrates an die Gäste. Besonders 
wurden die Mitglieder des Ortsverschönerungsvereines Schei-
benberg e. V. geehrt und mit der Ehrenamtskarte konnte die-
ser Dank noch unterstrichen werden. Ein buntes Programm mit 
dem Schlagersänger Meder aus Gundelfingen und dem Trio der 
Fam. Mann begeisterten die Besucher. Alle drei Partnergemein-
den hatten sich nach Scheibenberg aufgemacht und ihre Bürger-
meister oder Stellvertreter überbrachten herzliche Grüße. Auch 
die Stadt Elterlein und die Gemeinde Raschau-Markersbach 
waren mit ihren Repräsentanten vertreten und ich konnte ihnen 
den Vorschlag unterbreiten, zukünftig auch eine Elterleiner und 
eine Raschau-Markersbacher Ecke im Bürger- und Berggast-
haus einzurichten. Unser Bergwirt servierte Kulinarisches und 
im Festzelt hatten unsere jungen Leute bei bester Musik und 
Tanzeinlagen viel Spaß und eine gute Stimmung war zu spüren. 
Bis in die Nacht hinein wurde getanzt, gelacht und gefeiert. 

Der Berglauf am Samstag eröffnete den zweiten Tag das Fest-
geschehens. Blasmusik, Tanzeinlagen, eine Bergrettung am Aus-
sichtsturm, unser Kindergarten, Männerchorgesang, Schalmei-
enklänge, Bauchtanz, Geologisches und mehr, ein Programm für 
Kinder, zünftige Tanzmusik und ein tolles Feuerwerk boten für 
jeden Geschmack etwas. Um eine gute gastronomische Versor-
gung kümmerten sich Scheibenberger Vereine, unser Bergwirt, 
das Ausichtsturmteam und unsere Partnergemeinden Simmels-
dorf und Gundelfingen. Keiner musste hungrig bleiben und 
Bier, Wein und Fassbrause flossen in erheblichen Mengen.

Auch am dritten Tag stellte sich bestes Bergfestwetter ein. Ein 
sehr gut besuchter und beeindruckender Bergfestgottesdienst 
eröffnete den Festbetrieb am Sonntag. Unser Stadtrat kümmerte 

sich einer guten Tradition folgend anschließend mit um die 
Mittagsversorgung. Alle Verkaufsstände hatten geöffnet und 
erstmals wurden neben allen anderen Köstlichkeiten, wie z. B. 
selbstgebackenem Kuchen, beste badische und fränkische Wei-
ne, Zwiebelkuchen und Gebrutzeltem, auch fränkische Weiß-
würste aus Simmelsdorf angeboten. 

							                   

								              

								               Fortsetzung auf Seite 3

Kindergarten Bergwichtel

Die Sommerferien 2013 sind ebenfalls Ge- 
schichte. In dieser Zeit ist auch bei uns „Berg-
wichtel“ allerhand geschehen.              Seite 5
 
                                          

Ortsteil Oberscheibe

Das Bergfest konnte von dem schönen 
Wetter profitieren und lockte zahlreiche 
Gäste aus nah und fern an.                Seite 8
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– September –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– September –

Geburtstage

03. September Frau Waltraut Schüppel, R.-Breitscheid-Str. 24	 83
04. September Herr Kurt Endt, Hauptstraße 26B	 89
04. September Frau Helga Härtwig, Krankenhausstraße 5A	 86
04. September Frau Ruth Scheller, Kirchgasse 8	 80
07. September Herr Frowald Kircheis, Crottendorfer Str. 6	 82
08. September Herr Karl-Heinz Gehler, Bahnhofstraße 14	 80
08. September Frau Maria Irmisch, Waldrandsiedlung 6	 84
10. September Frau Marianne Brunner, Klingerstraße 14	 80
10. September Frau Gertrud Fiedler, Hauptstraße 28C	 81
12. September Herr Friedhold Müller, Schillerstraße 6	 75
12. September Frau Hilde Schmidt, Parksiedlung 28	 88
16. September Frau Hildegard Schumann, R.-Breitscheid-Str. 9 	85
20. September Frau Gerda Weber, Pfarrstraße 11	 84
20. September Herr Klaus Willimowski, Lindenstraße 1	 70
24. September Frau Hanna Haustein, Silberstraße 53	 80
24. September Frau Magdalene Müller, Hauptstraße 28B	 92
28. September Herr Werner Görtz, Lindenstraße 13 	 84
30. September Herr Heini Köhler, Bahnhofstraße 7	 84

Ehejubiläen

07. September zum 50. Hochzeitstag
Herr Horst und Frau Brigitte Ullrich, Am Regenbogen 13A

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
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Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– September –

07.09. + 08.09.	 DS Müller	 Große Kirchgasse 6,
	 Tel. 03733/42105	 Annaberg-Buchholz
	 DS Grummt	 Böhmische Straße 14,
	 Tel. 03733/61282	 Schlettau

14.09. + 15.09.	 Praxis Böttcher	 Buchholzer Straße 14,
	 Tel. 03733/23490	 Annaberg-Buchholz
	 DS Melzer	 Siedlung 232H
	 Tel. 037343/2694	 Jöhstadt

21.09. + 22.09.	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein
	 ZA Härtwig	 Altmarkt 15,
	 Tel. 037346/6192	 Geyer

28.09. + 29.09.	 Dr. Awißus	 B.-Uthmann-Ring 156,
	 Tel. 03733/57583	 Annaberg-Buchholz
	 DS Klopfer	 Brauhausstraße 4,
	 Tel. 037348/8524	 Oberwiesenthal

Urlaub des Bürgermeisters

Vom 20.9.2013 bis 11.10.2013 befinde ich mich im Urlaub. Meine 
Vertretung wird gewährleistet durch den stellvertretenden Bür-
germeister Herrn Michael Langer.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin Straße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

SIRENEN-PROBELÄUFE

Ab dem Monat März 2013 wird die Sirenenprobe immer 
am ersten Samstag des Monats 11.00 Uhr durchgeführt,
außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es der 2. Sam-
stag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: 	
Samstag, den 7. September 2013 	

		

	

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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Fortsetzung von Seite 1

Ich denke, alle wurden bestens bewirtet und konnten mit gu-
ter Laune in den Nachmittag starten. Der Höhepunkt war dann 
der zweite kleine Bergaufzug mit fast zweihundert Teilnehmern. 
Sogar Herr Landrat Frank Vogel war am Bergaufzug mit beteiligt 
und nahm dann begeistert mit einem Landratskollegen am weite-
ren Festgeschehen teil. Das bergmännische Konzert, ein Zaube-
rer, unsere „Jungbläser“, die Gruppe „Rosenzeit“ und Peter Rehr 
mit Musikern rundeten den Festrubel ab. Ein wirklich gelungenes 
Bergfest 2013.

Ich möchte mich bei allen Helfern, Akteuren, Mitstreitern, Ver- 
einsmitgliedern, Mitarbeitern der Stadtverwaltung und des Bau-ho-
fes, dem Bergwirt und seinem Team, der Aussichtsturmmannschaft, 
den Vertragspartnern, unseren Partnergemeinden und den Damen 
und Herren Stadträten sehr herzlich für das gemeinsam vorberei-
tete, durchgeführte und verantwortete Fest bedanken.  Besonderer 
Dank gilt dabei unserem Kultur-, Sport- und Sozialausschuss unter 
der Leitung von Frau Stadträtin Sylke Adler. Nur wenn unzähli-
ge Hände zusammengreifen, gelingt solch ein großes Fest. An die 
hundert Mitstreiter haben im Vorfeld, an dem Wochenende und 
danach zum Gelingen des großen Bergfestes beigetragen. Danke 
an alle, die dabei waren! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gespräche und Verhandlungen mit der Gemeinde Raschau-
Markersbach über einen freiwilligen Gemeindezusammenschluss 
kommen gut voran. Sie brauchen aber eine gewisse Zeit und ich 
bitte Sie alle, Verständnis dafür aufzubringen. Eine Gemeindefusi-
on ist nichts Alltägliches, sie will wohlüberlegt und gut vorbereitet 
sein und sie muss für alle Zeiten halten. Wenn die ersten Ergebnisse 
vorliegen, werde ich Sie rechtzeitig informieren.

In der Zwischenzeit hat die Schule wieder begonnen. Den Schulan-
fängern wünsche ich einen guten Start in den Schulalltag und allen 
anderen Schülern unserer Christian-Lehmann-Schulen gute Lern-
ergebnisse im neuen Schuljahr.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Andersky
Bürgermeister
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 Sitzungstermine
 

Stadtratssitzung	 Montag, 16. September 2013

Sitzung des Bau- und 	 Mittwoch, 18. September 2013
Verwaltungs-Ausschusses	

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und beginnen 
(sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung                     Mittwoch, 11. September 2013

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Anzeigenschluss

Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes Scheibenberg,
der Anzeigenschluss des Amtsblattes ist immer der 15. des 
Vormonats, um das rechtzeitige Erscheinen zu gewährleisten. 

Mark Schmidt  Büro29

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– September –

02.09. – 08.09.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau
		  Tel. 037297/765649
	 Tel. 0174/3160020

09.09. – 15.09.	 DVM Schnelle	 Dorfstraße 22A,
	 Tel. 0171/2336710 	 Schlettau OT Dörfel	
 	 Tel. 03733/26837
	 TA Lindner	 Knochenweg 2,
	 Tel. 037297/476312	 Herold
	 Tel. 0162/3794419

16.09. – 22.09.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau
		  Tel. 037297/765649
	 Tel. 0174/3160020

23.09. – 29.09. 	 TA Geisler	 Hutmachergasse 4,
	 Tel. 0160/96246798	 Annaberg-Buchholz
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

30.09. – 06.10.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau
		  Tel. 037297/765649
	 Tel. 0174/3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

6.9. und 20.9.2013

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

	   

		
		  Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 	 2. September 2013, Übung Gewerbegebiet, 
	 Kam. B. Ullmann

Montag, 	 16. September 2013, Übung Cap-Parts AG, 
	 Kam. M. Weiß

Montag, 	 30. September 2013, Übung Vollmann GmbH, 
	 Kam. M. Gladewitz

Oberscheibe:

Freitag, 	 13. September 2013, 19.00 Uhr, Gerätehaus, Tag des 
	 Rauchmelders, Brandschutzkontrolle Wanderhütte (WL)

Freitag,	 20. September 2013, 19.00 Uhr, Gerätehaus, Übung Dorf- 
	 straße 4, Kam. G. Langer



S
e

ite
 5

24. Jahrgang, Nr. 277, 09/2013

Kindergarten „Bergwichtel“

Wieder ist ein Schuljahr vorüber.

Die Sommerferien 2013 sind ebenfalls Geschichte. In dieser Zeit 
ist auch bei uns „Bergwichtel“ allerhand geschehen. Als Abschluss 
für‘s vergangene Schuljahr feierten wir unser Zuckertütenfest. Un-
sere „Füchse“, unsere Schulanfänger 2013 erlebten ein aufregendes 
Wochenende.

Zum Auftakt wanderten wir am Freitagmorgen nach Schlettau. 
Dort wurden wir von mehreren „Burgfräulein“ erwartet. Wir er-
lebten einen tollen Tag im Schloss, durften uns alles ganz genau 
anschauen und bekamen jede Frage beantwortet. Im Schlosshof 
konnten wir basteln und verschiedene Ritterspiele spielen. Klasse!

 

Mit dem Bus ging es zurück nach Scheibenberg. Gegen 18.00 Uhr 
kamen alle „Füchse“ mit neuer Energie zurück in den Kindergar-
ten. Der Schlafplatz wurde eingerichtet, die Taschenlampe für die 
Nacht probiert und endlich konnten wir mal am Abend durch den 
Garten flitzen. Nicht lange, denn wir waren mit unseren Scheiben-
berger Feuerwehrmännern verabredet. Am Löschteich brannten 
schon 2 Feuer. Würstchen, Brötchen und vieles mehr hatten wir 
im Bollerwagen vorbereitet. So ein Abendbrot am Spieß hat man 
nicht alle Tage! Lecker! 

Besonderen Spaß machte natürlich das „Zielspritzen“ mit dem 
Feuerwehrschlauch. Per Hand pumpten die Kinder das Wasser aus 
den herangetragenen Eimern. Zum Glück war es ein lauer Som-
merabend ... 

Natürlich gingen wir anschließend, bei Einbruch der Dunkelheit, 
auf „Zuckertütenbaumsuche“. In unserem Wald muss doch irgend-
wo dieser süße Baum zu finden sein! Leider, wir hatten auch in 

diesem Jahr kein Glück. Vielleicht war es zu trocken,  zu kalt,  zu warm 
oder wir zu laut. Die Zuckertütenzwerge sind ja schließlich pfiffig. 
So wurden wieder viele Geschichten erzählt und die Spannung 
stieg, bis es knisterte. Und trotzdem ging es spät am Abend ins Bett. 

Unsere „Füchse“ waren so geschafft! Gleich nach dem Frühstück 
gingen wir wieder auf die Suche. Unser Weg führte uns ins Schei-
benberger Heimatmuseum. Hier oben, unter dem Dach der Apo-
theke, war Vieles zu entdecken – nur eins nicht – der Zuckertüten-
baum oder irgendein Anhaltspunkt. 

Auf dem Markt, rund um die Schule, nichts! So gingen wir, schon 
etwas traurig zum Kindergarten zurück. Nun konnten wir nur noch 
auf unsere Eltern warten. Plötzlich ging ein lautes: „Guckt mal!“ 
durch den Garten. Tatsächlich! Wir hatten in den Tagen und Stunden 
zuvor alle nicht richtig geguckt! Im Kindergarten, in unserem Garten, 
hatten die Zwerge den Zuckertütenbaum gepflanzt! Ganz bestimmt! 

An dieser Stelle ein ganz herzliches „DANKE !“ an alle fleißigen 
Hände, die zum Gelingen unseres Festes beigetragen haben. Es war 
wieder toll!

Auch die anderen Kinder haben in den Ferien Schönes erlebt. Bei 
traumhaftem Sommerwetter wurde manches Eis geschleckt. Es 
wurde im kühlen Nass geplantscht oder einfach im Garten ganz in 
Ruhe gespielt. Die Ferienkinder waren ab und zu im Markersba-
cher Schwimmbad. Sie waren oft im Wald unterwegs bis auf den 
Scheibenberg, dort dann auf dem Turm, auf dem Spielplatz bei  
Wiesners an den Teichen und im Tierheim „Neu Amerika“.  „Danke“ 
auch hier an alle, die uns bei den verschiedensten Ausflügen unter-
stützt haben.

Nun beginnt das neue Schuljahr. Unsere „Füchse“, die Schulanfän-
ger 2013, haben schon einige Tage in ihrer 1. Klasse erlebt.

Wir wünschen euch allen von ganzem Herzen einen ganz tollen Start 
in der Schule. Wir wünschen euch viel Freude und Erfolg bei all den 
neuen Dingen, die auf euch warten. Es ist so Vieles so spannend! 
Alles Gute!

Herzlichst eure beiden Gruppenerzieherinnen Marion Herrmann 
und Sylke Adler und das gesamte Kindergarten-Team drückt euch 
die Daumen.
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Flurbereinigungsverfahren Crottendorf

Gemeinde Crottendorf
Stadt Schlettau, Stadt Scheibenberg

Aufklärungsversammlung nach § 5 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz

Bekanntmachung und Ladung

Das Landratsamt Erzgebirgskreis – Obere Flurbereinigungs-
behörde – beabsichtigt, in Crottendorf und Walthersdorf ein 
Verfahren der Ländlichen Neuordnung nach dem Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG) zur Verbesserung der Produktions- und 
Arbeitsbedingungen in der Land- und Forstwirtschaft sowie zur 
Förderung der allgemeinen Landeskultur und der Landentwick-
lung durchzuführen.

Das geplante Neuordnungsgebiet umfasst voraussichtlich alle 
Flurstücke der Gemarkung Walthersdorf mit dem überwiegen-
den Teil der Ortslage, den Nordteil der Gemarkung Crottendorf 
mit Teilbereichen der Ortslage sowie eine Anzahl von angren-
zenden Flurstücken aus den Gemarkungen Schlettau und Ober-
scheibe.

In sich geschlossene Neubau- und Gewerbegebiete, deren Um-
ring bereits einwandfrei vermessen ist, werden nicht in das Ver-
fahren einbezogen. Von dem zusammenhängenden Waldgebiet 
im Süden der Gemarkung Crottendorf ist nur die Einbeziehung 
einiger Randflurstücke beabsichtigt.

Je eine Karte mit der voraussichtlichen Gebietsabgrenzung liegt 
vom 16. bis 30. September 2013 in den Verwaltungsgebäuden der 
Gemeinden Crottendorf, Sehmatal und Raschau-Markersbach 
sowie der Städte Schlettau und Scheibenberg zur Einsichtnah-
me während der allgemeinen Sprechzeiten aus. 

Für alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigten und Nut-
zungsberechtigten im geplanten Neuordnungsgebiet hält das 
Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat 32 – Ländliche Entwick-
lung eine 

Aufklärungsversammlung 

ab und zwar am	 Donnerstag, den 26. September 2013, 
		  um 19.00 Uhr, 
in 		  09474 Crottendorf, Gaststätte Deutsches 
		  Haus, Annaberger Straße 98.

Hierzu wird herzlich eingeladen.

Die Beteiligten sollen an der Neuordnung des Verfahrensge-
bietes intensiv mitwirken. Da die umfassende Neuordnung des 
betreffenden Gebiets von erheblicher Bedeutung ist, liegt es 
im Interesse aller Grundeigentümer, Erbbau- und Nutzungsbe-
rechtigten an der Aufklärungsversammlung teilzunehmen. Die 
Trägerschaft des Verfahrens liegt in der Hand der Teilnehmer-
gemeinschaft (Körperschaft des öffentlichen Rechts) als gesetz-
licher Zusammenschluss der Grundeigentümer und Erbbaube-
rechtigten. Die rechtliche Aufsicht und fachliche Leitung obliegt 
dem Landratsamt als oberer Flurbereinigungsbehörde.

In der Versammlung wird eingehend über Zweck und Ablauf 
des Verfahrens der Ländlichen Neuordnung, die Mitwirkungs-
rechte der Beteiligten, die zu planenden gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen sowie über die voraussichtlich anfallenden 
Kosten und deren Fördermöglichkeiten aufgeklärt. Die Abgren-
zung des Gebietes wird ebenfalls erörtert.

Für eine Aussprache zu weiteren interessierenden Fragen be-
steht ausreichend Gelegenheit.

Marienberg, den 30. Juli 2013
I.A. H. Mehringer - Referatsleiter

				   Freiwillige Feuerwehr 
				    Scheibenberg

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg (11)
Fortsetzung Stellvertreter der Wehrleitung

1939 bis 1948	 Felix Köhler
	 Während dieser Zeit 1940 zur Wehrmacht 
	  eingezogen / 1946 Rückkehr aus Kriegsge- 
	 gefangenschaft.

1946 bis 1948	 ist Paul Starke als Stv. genannt

1951 bis 1984	 Kurt Wolf

1985 bis 1990	 Heinz Wolff

1991 bis 1995	 Matthias Gladewitz

1995 bis März 2002 	 Werner Lötsch

seit 04.03.2002	 Reiko Lötsch

In vielen Orten bestanden bzw. bestehen als Ergänzung und Un-
terstützung der Arbeit der freiwilligen Feuerwehren entsprechen- 
de Vereine. So auch in unserer Stadt.

Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg e. V. er-
lebte seine erste nachweisliche Gründung im Jahre 1937. Am 8. 
Februar 1937 ist er in das Vereinsregister eingetragen worden.

Allem Anschein nach bestand der Verein bis zum Ende des 
Zweiten Weltkrieges im Mai 1945. Danach wurden in der da-
maligen sowjetischen Besatzungszone Deutschlands sämtliche 
Vereine aufgelöst.

Die Neugründung des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr Schei- 
benberg e. V. erfolgte unter dem 30.09.1993. Am 14. Februar 1994 
wurde er in das Vereinsregister eingetragen. Als Zweck der Kör-
perschaft gelten amtlicherseits nachstehende Aufgaben:

Unterstützung der FFW durch Öffentlichkeitsarbeit, Traditions-
pflege, geselliges Leben, Werterhaltung u. a.

Köhler
Pressewart

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582000175
		  BLZ:	 87054000

	 Kontostand per 15.08.2013:	 229,78 Euro
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DEUTSCHES ROTES KREUZ

Blutspende-Aktionswochen in den Herbstferien

Aus Liebe zum Menschen!
Der Oktober stellt den DRK-Blutspendedienst erfahrungsge-
mäß vor eine große Herausforderung, die Kliniken optimal mit 
lebensrettenden Blutkonserven zu versorgen, da aufgrund von 
zwei Feiertagen und zwei Wochen Schulferien viele Blutspender 
die Termine nicht wahrnehmen können. Deshalb bitten wir alle
Blutspender, nach Möglichkeit die Blutspendeaktionen in ihren 
Orten zu besuchen. Selbstverständlich ist auch jeder Neuspen-
der (bis 65 Jahre) herzlich willkommen!

Im Oktober neigt sich auch das Jubiläumsjahr zum 150. Beste-
hen des Roten Kreuzes dem Ende entgegen. Viele Aktionen 
fanden in diesem Rahmen statt. Am Brandenburger Tor bilde-
ten 1800 DRK-Mitglieder ein riesiges Rotes Kreuz, am Gendar-
menmarkt fand ein Festkonzert statt und in Stuttgart wird das
Jubiläumsjahr mit einem zentralen Festakt als Höhepunkt zu 
Ende gehen.

In Sachsen werden in den Herbstferien (Montag, 21. Oktober 
bis Samstag, 02. November 2013) alle Blutspenden unter dem 
Motto „150 Jahre Rotes Kreuz – Aus Liebe zum Menschen“ 
durchgeführt. Der DRK-Blutspendedienst hofft auf eine hohe 
Resonanz und bedankt sich bei allen Spendern, die diese Akti-
onen unterstützen, mit einem kleinen Präsent. Lassen Sie sich 
überraschen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am Mittwoch, 
den 23.10.2013 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der AP DM My-
nett Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 41.

Durch den Gutachterausschuss des Erzgebirgskreises wurden
in seiner Sitzung am 12.06.2013 die

Bodenrichtwerte per 31.12.2012

für den Erzgebirgskreis beschlossen.

Die Bodenrichtwerte können in der Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses zu den folgenden Sprechzeiten Montag bis Frei-
tag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr (Dienstag und Donnerstag bis 18:00 
Uhr) eingesehen werden.

Gemäß § 196 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) kann je-
dermann von der Geschäftsstelle Auskunft über die Bodenricht-
werte verlangen. Die Geschäftsstelle befindet sich in 09366 Nie-
derdorf, Dorfstraße 13.

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 9. September 2013,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

Der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachen (ZAS) informiert

Tag der offenen Tür 2013

Stollberg - Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen 
(ZAS) begeht in diesem Jahr sein 20 jähriges Bestehen und lädt 
aus diesem Anlass am

Samstag, den 21. September 2013
in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr

zum Tag der offenen Tür an den Betriebsstandorten Stollberg 
und Niederdorf ein.

Am Betriebsstandort Stollberg stellt der ZAS kommunale 
Entsorgungsfahrzeuge und Abfallsammelsysteme vor und beant-
wortet Fragen zur Abfalltrennung und –verwertung. Auf junge 
Gäste warten lustige Wettbewerbe und Spiele rund um die Ton-
ne. An der Bastelstraße können mit Naturmaterialien eigene 
kreative Kunstwerke gestaltet werden. Eine große Hüpfburg 
steht ebenfalls bereit.

Am Betriebsstandort Niederdorf führen Rundgänge über die 
sanierte Deponie Niederdorf mit Photovoltaikanlage und zum 
Blockheizkraftwerk, in dem aus Deponiegas Strom erzeugt 
wird. Die Arbeitsweise der Müllumladestation und der Müll-
presse werden ebenfalls erläutert.

Alle Aktivitäten finden auch bei Regen statt!

Für das leibliche Wohl zu familienfreundlichen Preisen ist ge-
sorgt.

Bitte beachten Sie auch unsere Veröffentlichungen zum Tag der 
offenen Tür unter: www.za-sws.de.

Reinigungstour Biotonnen

Die Biotonnen sind zum angegebenen Termin, ab 6.00  Uhr, 
ganztägig zur Reiningung bereitzustellen. In diesem Zusammen- 
hang ist zu beachten, dass die Reingung der Biotonnen nicht 
gleichzeitig mit der Entleerung der Tonnen erfolgt.

Das Entsorgungsunternehmen (Städtereinigung Annaberg 
GmbH) weist vorsorglich darauf hin, dass eine zeitversetzte, 
aber arbeitstägliche Reinigung stattfindet. Dies kann bei Erfor-
dernis auch im Schichteinsatz geschehen. Die Behälter sind des-
halb so lange bereitzustellen, bis sie entleert und gereinigt sind. 
Eine nachträgliche Reinigung ist nicht möglich.

Bestehen Ihrerseits Rückfragen zum Tourenplan wenden Sie sich 
bitte an die Städtereinigung Annaberg GmbH, Tel. 03733/140433 
– Frau Stapff.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Abwasserzweckverband Südwestsachsen

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz	



S
e

ite
 8

24. Jahrgang, Nr. 277, 09/2013

OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

der Monat August hat uns allen gezeigt, dass der Sommer auch 
in diesem Jahr noch anhält. Unsere Urlauber und Gäste haben 
sich hoffentlich bei hochsommerlichen Temperaturen gut erholt. 
Für unsere Schulkinder war ein Ausflug in die Freibäder der Re-
gion sicher ein schönes Erlebnis.

Auch das Bergfest auf unserem Scheibenberg konnte von dem 
schönen Wetter profitieren und lockte zahlreiche Gäste aus nah 
und fern an, um mitzufeiern. Es waren drei wunderschöne Fest-
tage, welche wir auf unserem Bergplateau erleben konnten.

Ich möchte mich im Namen des Ortschaftsrates bei allen Or-
ganisatoren, den Durchführenden, den verschiedenen Vereinen 
und allen, welche zum Gelingen des Bergfestes beigetragen ha-
ben, herzlich bedanken.

Unser Dank gilt natürlich auch Ihnen, den Besuchern des Festes.
Am 17.08.2013 lud die Freiwillige Feuerwehr zum traditionellen 
Grillabend ans Gerätehaus in Oberscheibe ein. Zahlreiche Gäs-
te aus nah und fern erlebten einen schönen Abend bei Live-Mu-
sik und einer guten Gastronomie durch die Kameradinnen und
Kameraden der FFW Oberscheibe.

Ihnen allen ein herzliches Dankeschön für diese sehr schöne 
Veranstaltung, welche immer wieder ein Stück unseres Dorf-
lebens prägt sowie das gute Miteinander der Bürgerschaft zur 
FFW auszeichnet. Herzlichen Dank euch allen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Schulferien sind nun vorbei, und für 21 Schulanfänger begann 
mit der Einschulung am 24.08.2013 ein neuer Lebensabschnitt. 
Von großem Interesse war sicherlich als erstes die Zuckertüte 
nach der Einschulungsfeier und der Weg zur Grundschule ins 
Klassenzimmer.

Wir wünschen den Mädchen und Jungen alles Gute und viel 
Spaß beim Lernen mit der Klassenleiterin Frau Weidehaas.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir wünschen Ihnen für den Monat 
September alles Gute, Gesundheit und noch viele schöne Tage.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“
Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 4. und 18.09.2013,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir machen seit April Sommerpause und 
melden uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!

Auf Wiedersehen im Herbst!

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

	
	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582001210
		  BLZ:	 87054000

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von: 		                  6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. August 2013 getilgt werden:           1.622,53 Euro 

OBERSCHEIBE
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 Einladungen im September 2013

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,
die monatlichen Termine für:

– Aktivgruppe „Regenbogen“  
Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz 

– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
Gruppe für Menschen mit leichten Handicaps

– Treff der (Un)ruheständer 

finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau.

Beachten Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner: Fr. Klecha – Tel. 037349/76871

E U L E
Engagierte Unterstützung Lotst 
Einwohner mit Demenz

Die Projektgruppe trifft sich am 12. 09. 2013, 19.30 Uhr

Die Unruheständler – ein Bericht:
Sommer, wie er schöner nicht sein kann 

Am 18. Juli feierten die (Un)ruheständler auf dem Platz an den 
Orgelpfeifen ihr diesjähriges Sommerfest. Diesen Ort haben wir 
nicht das erste Mal für unser Sommerfest ausgesucht, aber so ide-
al war das Wetter noch nie! 

Wir trafen uns 14.00 Uhr vor Ort bzw. wurden 13.45 Uhr an der 
Apotheke abgeholt. 13 Teilnehmer waren gekommen und hat-
ten alle gute Laune mitgebracht. Mit Volks- und Heimatliedern 
stimmten wir uns erst einmal ein, unterstützt von Jochen Geißler 
mit seinem Akkordeon. Dann begaben wir uns in einen Stuhl-
kreis, für den wir ein schattiges Plätzchen ausgewählt hatten, und 
packten reihum einen Rucksack aus. Alles, was zu finden war, 
musste nun auch angezogen werden, jedes Mal, wenn die Musik 
eine Pause machte. Angefangen bei Rock und Schürze über Bi-
kini und Liebestöter bis zu Handschuhen und Wintermütze. Wir 
hatten viel Spaß! 

Dann  spielten wir  Mensch-ärgere-Dich-nicht, allerdings mit le-
benden Männeln (eigentlich Weibeln)  auf der Wiese. Auch da 
wurde gewürfelt und rausgeschmissen! 

In der Zwischenzeit wurden auch schon die   leckeren Würstchen 
gegrillt, ergänzt mit einer Scheibe Brot und Salat eine willkommene 
Abwechslung. Natürlich schmeckte auch dazu der geliebte Kaffee! 

Nun sollten wir auch noch unseren Kopf anstrengen und in einem 
Wortgitter Erzgebirgsorte finden. Und das nach dem Essen und 
bei dieser Wärme! Aber wir haben es geschafft.

Nach Informationen über die Ziele der künftigen Treffen:
Busausfahrt am 26.09.2013, Anmeldeschluss 15.09.2013
verabschiedeten wir uns.

Danke für den schönen Nachmittag!

Herbst-Ferien-Abenteuer 
für Kinder von 6 bis 16 Jahren

Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organi-
siert erlebnisreiche Herbst-Ferien-Abenteuer für Kinder und Ju-
gendliche von 6-16 Jahren. Vom 27.10. - 2.11.2013 stehen folgende 
Aktionen auf dem abwechslungsreichen Programm: Ausflug zur 
Sommerrodelbahn, Lagerfeuer, Disco, Ausflug ins Erlebnisbad, 
Grillabend, Bowling, Stadtbummel in Freiberg, Spaß-Olympiade, 
Großfeld-Schach und vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt in 
gemütlichen Doppelstockbetten. Es wartet ein riesiges Freigelände 
mit vielen Spielmöglichkeiten!

Termin:			   27.10. - 2.11.2013

Infos & Anmeldungen:	 Tel. 0 37 31 - 21 56 89 oder   
			   www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:	 Kinder- und Jugendcamp Naundorf, 
			   Alte Dorfstr. 60, 09627 Bobritzsch-
			   Hilbersdorf
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Mit Bus & Bahn zum Tag der Sachsen

Vom 6. bis 8. September 2013 findet in Schwarzenberg der Tag der 
Sachsen statt. Zum bunten Programm ins Erzgebirge fahren Sie 
am besten mit Bus & Bahn.

Informationen:
Die genauen Fahrpläne, Linienverläufe und Abfahrtspunkte finden 
die Gäste des Tages der Sachsen spätestens ab Mitte August 2013 
unter www.vms.de im Internet. Am Tag der Sachsen wird auch der 
Verkehrsverbund Mittelsachsen mit seinem Infomobil vor Ort sein. 

Die Sonderlinien 
An den drei Festtagen werden im Erzgebirgskreis acht Sonder-
Buslinien – TS1 bis TS7 und die Buslinien 348 und 359 – vorwie-
gend im Halb- bzw. Stundentakt fahren.

TS 1 	Schneeberg – Aue – Schwarzenberg	 30-Min-Takt
TS 2 	Zschorlau/Lößnitz – Aue – Schwarzenberg	 30-Min-Takt
TS 3 	Neuwelt – Sonnenleithe – Beierfeld 	 60-Min-Takt
TS 4 	Stollberg – Zwönitz – Grünhain – 	 60-Min-Takt
	 Waschleithe – Schwarzenberg 		
TS 5 	Thum – Ehrenfriedersdorf – Geyer – 	 60-Min-Takt
	 Elterlein – Schwarzenberg
TS 6 	Annaberg-Buchholz – (Crottendorf –) 	 30(120)-Min-Takt
	 Schwarzenberg  
TS7 	 Kurort Oberwiesenthal – Rittersgrün – 	 120-Min-Takt
	 Schwarzenberg
348   	Johanngeorgenstadt, Busplatz – Bahnhof 	 60-Min-Takt
359   	Schneeberg – Neustädtel 	 30(60)-Min-Takt
	 (– Strandbad Filzteich)

Der Zugverkehr
Die Erzgebirgsbahn wird zum Tag der Sachsen das Angebot auf 
den Strecke

535 	 Zwickau – Aue – Schwarzenberg
524 	 Chemnitz – Aue – Schwarzenberg
535 	 Schwarzenberg – Johanngeorgenstadt

verstärken.

Der Stadtverkehr
Zusätzlich gibt es für das Festwochenende eine angepasste Linie 
TS 8 für den Stadtverkehr in Schwarzenberg mit einem 60-Min-
Takt in den Hauptzeiten.

TS8 		  Heide – Neuwelt – Sonnenleithe – Bernsbach
TS8-Shuttle 	 Heide – Festgelände

Zusammen mit der TS 3 entsteht ein 30-Minuten-Takt zwischen 
Neuwelt und Sonnenleithe.

Die Tickets
Es gelten im Verkehrsverbund Mittelsachsen die regulären VMS-
Tarife. Für Fahrten von außerhalb des Verbundgebietes mit dem 
Zug empfehlen wir das Sachsenticket. Tickets erhalten die Fahrgäste 
beim Busfahrer, an den Automaten sowie als HandyTicket.

Ticket-Vorschläge
Wir empfehlen für die Fahrt zum Fest und zurück die VMS-Tages-
karten. Einmal entwertet ist die Tageskarte bis zum nächsten Tag 
3 Uhr morgens gültig. Zum Normaltarif können eine Einzelper-
son und bis zu 4 Mitfahrer das Ticket nutzen. Einfach beim Bus-
fahrer eine Tageskarte für 1,2,3,4 oder 5 Personen verlangen oder 
die Zahl am Automaten eingeben bzw. per HandyTicket kaufen.

Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

01.09.	 Predigtgottesdienst in der 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
9.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg

01.09.	 Gemeindefest in der	 Ev.-meth. Kirche 
10.00 Uhr 	 Johanneskirche in Raschau	 Raschau

03.09.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 in der Diakonie-Sozialstation

04.09.	 Aktivgruppe Lichtblicke im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V.	

06.09.	 Skatabend 9 im Feuerwehr-	 Skatverein „Grundehrlich“ 
19.00 Uhr	 gerätehaus

08.09.	 Gottesdienst in der Ev.-meth.	 Ev.-meth. Kirche
09.00 Uhr	 Kirche Scheibenberg	 Scheibenberg

08.09.	 Gottesdienst mit Taufge- 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 dächtnis	 Johannis Scheibenberg

10.09.	 Aktivgruppe Regenbogen im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V.

15.09.	 Taizé - Gottesdienst mit 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
19.30 Uhr	 Heiligem Abendmahl	 Johannis Scheibenberg	

17.09.	 Aktivgruppe Regenbogen im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 in der Diakonie-Sozialstation

18.09.	 Aktivgruppe Lichtblicke im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V.

22.09.	 Kirche für die Familie	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr		  Johannis Scheibenberg

24.09.	 Aktivgruppe Regenbogen im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V.		

26.09.	 Treff der (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	

29.09.	 Bikergottesdienst für die ganze	 Chistliche-Motorradfahrer
14.00 Uhr	 Gemeinde an den Orgelpfeifen	 Sachsen e.V.

2013SeptemberVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau
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Preisbeispiele:

		  1 Zone	 2 Zonen	 3 Zonen	 4 Zonen	Verbundraum

Tageskarte	 4,00 €	 6,70 €	 9,70 €	 12,80 €	 15,00 €
zusätzlich
pro Mitfahrer 	 2,50 €	 3,00 €	 3,50 €	 3,50 €	 3,50 €

Einzelfahrt	 1,90 €	 3,20 €	 4,60 €	 6,10 €	 7,70 €
EF Kind     	 1,30 €	 2,10 €	 3,10 €	 4,10 €	 5,10 €

Für 3 Personen kostet eine Tageskarte für 2 Zonen, z. B. ab 
Schneeberg, Aue oder Lößnitz 12,70 EUR (6,70 EUR für 1. Per-
son und 2 x 3,00 EUR für die Mitfahrer). Die Einteilung der 
Tarifzonen finden Sie unter www.vms.de

Aus	 ... nach Schwarzenberg 	 = 	 Tarifzonen

Bernsbach
Crandorf (Stadt Schwarzenberg)
Erla (Stadt Schwarzenberg)
Grünhain-Beierfeld
Grünstädtel (Stadt Schwarzenberg)
Raschau                             			   1 Zone

Aue
Lößnitz
Rittersgrün
Schneeberg
Zwönitz
Johanngeorgenstadt                    			   2 Zonen

Annaberg-Buchholz
Oberwiesenthal (über Crottendorf)         		  3 Zonen

Chemnitz (über Aue)
Marienberg
Zwickau                              			   4 zonen

Weitere Informationen                                                      .
Vor dem Tag der Sachsen wird es ein Informationsheft rund um 
Bus & Bahn geben. Es wird in den Infostellen der Verkehrsun-
ternehmen, der Städte und Gemeinden ausliegen.

Außerdem wird es eine Haushaltsverteilung entlang der Bus- & 
Bahnstrecken zum Tag der Sachsen geben.
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		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.

Nachbetrachtung aus der erzgebirgischen nahen Ferne

Auch am Märzenberg wurde mir vom großen Bergfest 2013 be-
richtet. Zuerst gleichmal von den besonderen Überraschungen – 
die natürlich so ein Fest mit sich bringt. Bei denen die es ausführen, 
genauso wie bei denen die überrascht werden. Es ist euch gelungen 
liebe Bergbrüder!

Und in einem frohen Erlebnis-Brief wurde mir von dem wunder- 
schönen Bergfest berichtet. Abwechslungsreich und entspannend, 
so die Aussage. Es wurde festgestellt, dass das sonnenhelle 
Sommerwetter ein wahrhaft toller Preis für sehr gute Organi-
sation und beste Ausgestaltung war. Das Feuerwerk u.a. war ein-
same Spitze, berichtete meine Briefschreiberin (H.B.).

So durfte ich mich mitfreuen, dass es den Organisatoren und 
Verantwortlichen wieder gelungen war, Tolles, Traditionelles, 
Überraschendes sowie Neues und vorallem Freude unter das 
Bergvolk am Scheibenberg zu bringen. Es soll sich doch immer 
wieder bewahrheiten, was C. Rambach gedichtet hat „dar liegt 
su weit bei unnern liebn Gott um dra, do fängt dor rachte Him-
melsfriedn a - dor rachte Bargfriedn a“.(Hoffentlich bleibt er 
uns erhalten oder kehrt wieder zurück!) 

Viele Bürgerinnen und Bürger hatten es über Monate erarbeitet 
und nun mit einander auch gefeiert, das große Bergfest! Nun 
noch ein „Dankeschön“ an euch, liebe Heimatfreunde, und Mit

helfer, die ihr wieder mit Hand und Fuß angelegt habt, um unseren 
schönen Aussichtsturm zu präsentieren. Sicher erklang unser 
Gruß „Glück auf!“ hundertfach aus frohen Herzen. 

U. Flath
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